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Herren Bezirksklasse Gruppe 2

AV GER.Freib.-St.Georgen : TTV March 
Dienstag, 07.11.2023, 20:15 Uhr

Erneuter Erfolg für den AV GER.Freib.-St.Georgen in der 
Herren Bezirksklasse Gruppe 2

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des AV GER.Freib.-St.Georgen am vergangenen
Dienstag in der Herren Bezirksklasse Gruppe 2 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 4. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Küspert /
Nagel. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Sven Küspert nun 4 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Küspert / Nagel ihren Gegnern Melicher / Otocki
beim sicheren 3:0-Sieg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Azimi / Schäuble über die 1:3-Niederlage gegen
Schüle / Rosack hinweggetröstet werden mussten. Masur / Bauknecht gewannen dagegen ihr Spiel
gegen Unmüßig / Scheppele überzeugend in drei Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Sven
Küspert im Spiel gegen Tobias Schüle bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er
das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für
sich entscheiden konnte. Was eine Aufholjagd! Zwischenzeitlich musste Dennis Nagel zwar einen
Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Michal Melicher aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Mit 3:1 hatte Milad Azimi im Doppel
gegen Oliver Scheppele, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Die Partie
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach gewonnenem ersten Satz gab
anschließend Stefan Masur das Spiel gegen Matthias Unmüßig noch aus der Hand und verlor mit 12:
10, 8:11, 10:12, 6:11. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es
zu diesem Zeitpunkt 5:2. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Elias Bauknecht eine Vier-
Satz-Niederlage gegen Manuel Otocki kassierte. 2 Sätze lang fand Hermann Schäuble gegen
Alexander Rosack keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel im Anschluss doch noch
in fünf Sätzen gewann. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben
können. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz ausging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des AV GER.Freib.-St.
Georgen und des TTV March. Nicht ganz mithalten konnte Sven Küspert, beim 1:3 gegen Michal
Melicher, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Mit nur einem Satzverlust ging daraufhin Dennis
Nagel gegen Tobias Schüle durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Durch diesen
Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:3 für Nagel und 3:5 für Schüle seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Trotz Blitzstart verlor Milad Azimi sein Spiel gegen Matthias Unmüßig letztlich mit
1:3. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 9 Siege und eine Niederlage für Unmüßig aus.
Mittlerweile stand es damit 7:5. Mit 1:3 verlor wenig später Stefan Masur seine Partie gegen Oliver
Scheppele, in die Masur im Vorfeld eigentlich als deutlich favorisiert gegangen war. Kaum Chancen
ließ hingegen Elias Bauknecht beim 11:6, 11:7, 11:4 seinem Gegner Alexander Rosack. Hermann
Schäuble überzeugte im Match gegen Manuel Otocki, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Damit war der
9. Punkt für den AV GER.Freib.-St.Georgen im Kasten. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 9:6 für die . Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
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Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Zwischenzeitlich mussten Küspert / Nagel zwar einen Satz abgeben, fuhren daraufhin ihr Spiel
gegen Schüle / Rosack aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der AV GER.Freib.-St.Georgen nun 4 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TTV March nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 3:7 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Bad Krozingen III (AV GER.
Freib.-St.Georgen) bzw. gegen den TV Merdingen (TTV March).

 Statistik:
 AV GER.Freib.-St.Georgen

Doppel: Küspert / Nagel 1:0, Azimi / Schäuble 0:1, Masur / Bauknecht 1:0 
Einzel: S. Küspert 1:1, D. Nagel 2:0, M. Azimi 1:1, S. Masur 0:2, E. Bauknecht 1:1, H. Schäuble 2:0 

 TTV March
Doppel: Schüle / Rosack 1:0, Melicher / Otocki 0:1, Unmüßig / Scheppele 0:1 
Einzel: M. Melicher 1:1, T. Schüle 0:2, M. Unmüßig 2:0, O. Scheppele 1:1, A. Rosack 0:2, M. Otocki
1:1


